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11 -.3411- der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des NationalralCS XVI. Gesetzgebu::gspcriGd~ 

A N FRA G E 

der Abgeordneten PROBST 

an den Herrn Bundeskanzler 

betreffend das steirische Anti-Draken-Volksbegehren 

In einem Brief des steirischen ÖVP-Landesparteisekretärs Dr. Gerhard 

Hirschmann an alle ÖVP-Bürgermeister und Ortsparteiobmänner wird 

unter anderem wörtlich ausgeführt: "Mit einem starken steirischen 

Votum werden wir uns e r e berechtigten Anliegen gegenüber einer 

übereilten und und e m 0 k rat i s ehe n Wiener Entscheidung 

wirkungsvoll vertreten können." Aus den Feststellungen dieses Schreibens 

(siehe Beilage) ergeben sich aus der Sicht der Anfragesteller folgende 

Schlüsse: 

1. Die Etikettierung "überparteiliches steirisches Anti-Draken-Volksbe­

gehren" kann nun nicht mehr aufrecht erhalten werden (Wörtliches 

Zitat: " ...• und in meinem eigenen Namen recht herzlich für den 

Einsatz in den letzten Wochen und Tagen tür uns er steirisches 

Anti-Draken-Volksbegehren danken; um diese Anti-Draken-Stimmung in 

Unterschriften umsetzen zu können, bedarf es einer guten und starken 

Organisation in der Gemeinde"). 

2. Entscheidungen der zuständigen Gremien werden als undemokratisch 

abqualifiziert. 

3. Parteipolitischer Opportunismus wird einer verantwortungsbewußten 

Politik vorgezogen. 
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Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundeskanzler 

nachstehende 

Anfrage 

1. Gibt es Anhaltspunkte für die Richtigkeit der schriftlich geäußerten 

Behauptung des steirischen ÖVP-Landesparteisekretärs Dr. Gerhard 

Hirschmann, die Entscheidung über den Ankauf der Luftraumüberwachungs­

gerä te sei undemokra tisch zustandegekommen ? 

2. Wie war das Stimmverhalten des von der ÖVP in den Landesverteidigungs.;., 

rat entsandten Vertreters der österreichischen Länderkammer bei der 

Empfehlung des Ankaufs der Luftraumüberwachungsgeräte? 

Wien, 1985-11-04 
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Ergeh.t an alle Gral. sm 1985 -o7-1J2~ 
A.Z.: Ob/Pi f' 

BUrgennelster uud O.ctsparteiobnilinn~r 

S~hr geehrte gn~d'ige Fraul 

Sehr geehrter. Herr I . 

Zu Beginn där~ 'ich Dir und oeir1en l>a tarbei te:.:-n im Nö.lTIen unseres 
Herrn'Landeshauptrnannes Dr.Josef Xrainer und in meinem eigenen 
recht herzlich fUr den Einsatz in den letzt~n Wochen und Tagen 
fUr unser steirisches Anti-~raken-volksbeg~i:i5§~ldanken. 

Zu Deine.:: Information Ubersende ich Dir in der Beilage die 
nei')~3te, 0ste:rreichweite Repräsentativl.lffifrage zum Thema "Abfang­
jägert

• 0 Dieses :nun beiliegende Ergebnis der Meim.ingsb~fragung 
lß~ ~e~saticnall, da.siet die Pos1tiondcr Draken-Gegnar in 
einigen Punkt~n sogar noch deutlich verhärtet hat, obwohl di& 
aus allen Rohren $chießende Regierungskoalition versucht hat,. 
ein Umschwenken im M~inunasbildder Bevölkeruna herbeizuführen. 

,88% aller':Steirer' sind gegen die .:kompl~f:~e.1:,.§J~~~t9tnil1:i!.q!l9 der ~ 
Draken 11n der Steiermark. . '.' -- '.......j.: .... ~.,", •. ~,.'''' .... ,~ .. 

Die Steirische Volkspartei hat als einzige Partei eine konse­
quente Linie gezeigt; die Richtigkeit dieser Hal~ung wird durch 
die beiliegende Untersuchung voll bestätigt. . 

Um. diese Anti-Dr~lsen-Stirrqnung;in t}rytersch~iften umsetzen z.u 
können, bedarf es einer guten und starken Organisation in der 
Gei·lleinde. Wir bitten Dich dt!shalb, in erst"er Linie ~nsere Mi t­
glieder und Syrnpathisant'en sowie deren Angehörige aufzusuchen 
und anzusprechen', unser imti-Oraken-Volksbegehren zu unter-
schreiben. I'" 

I • i 

Mit einem starken steirischen Votum werden wir unsere berechtigten . ('. . " .. \', , 
Anliegen gegenüber einer tibereil ten und· undemok:r~ti5chen:~~ 
"Wiener .Entscheidung" wirkungsvoll vertrett!n konnen ~ .... _ ...... "< 

. '. I 
I " , 

Mit der Bitte,.dieses Anti-Draken-Volksbeoehren weiterhin voll 
Gnd ganz zu unterstützen verbleibe ich -
I . 
it freundli/ren Grüßen 

. Ji,~ . .!. .. ,l~ ~ 
--' 

Landespar eisek e~är " 
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